
JA ZUR ZERSIEDELUNGSINITIATIVE, NEIN ZUM WASSERGESETZ!!!

Liebe Mitglieder und SympathisantInnen der Grünen Dietikon

Weiterhin wird in der Schweiz jede Sekunde ein Quadratmeter Grünfläche überbaut.  Die
Zersiedelungsinitiative der Jungen Grünen möchte dies endlich stoppen. In Zukunft soll neues Bauland nur
noch dann eingezont werden dürfen, wenn andernorts die gleiche Fläche ausgezont wird. Zudem soll das
Bauen ausserhalb der Bauzonen auf die benötigten landwirtschaftlichen und standortgebundenen Bauten und
Anlagen beschränkt werden. Dem herrschenden Wildwuchs würde so endlich Einhalt geboten. Deshalb
braucht es am 10. Februar ein wuchtiges JA zur Zersiedelungsintiative! Falls Ihr bei Euch zu Hause
Plakate (B1 wetterfest & A2 Papier) oder Fahnen aufhängen wollt oder Flyer verteilen möchtet, meldet Euch
bitte bei mir. Ich bringe sie Euch vorbei. Weitere Informationen findet Ihr unter: https://gruene-
zh.ch/zersiedelungsinitiative

Ebenfalls am 10. Februar kommt das kantonale Wassergesetz zur Abstimmung. Die bürgerliche Mehrheit im
Kantonsrat hat dem Gesetz so sehr ihren Stempel aufgedrückt, dass die Grünen das Referendum ergreifen
mussten. Nur mit einem NEIN kann die Teilprivatisierung der Wasserversorgung und die weitere
Verschlechterung des ökologischen Zustands unserer Bäche und Flüsse verhindert werden! Weitere
Informationen findet Ihr unter: https://gruene-zh.ch/wassergesetz

Zusammen mit einer breiten Allianz haben die Grünen Ende 2018 die eidgenössische Initiative „Gegen
Waffenexporte in Bürgerkriegsländer“ (Korrektur-Initiative) lanciert. In Zukunft sollen Parlament und
Bevölkerung über Regelungen zu Kriegsmaterialexporten mitbestimmen können. So sollen Waffenexporte in
Bürgerkriegsländer und in Länder, die systematisch und schwerwiegend Menschenrechte verletzen, ein für
alle Mal verhindert werden. Die Entscheidung, ob die Schweiz mit Waffenexporten kriegerische
Auseinandersetzungen in aller Welt mit unterstützen soll, darf nicht weiter vom Bundesrat allein getroffen
werden, sondern geht uns alle etwas an. Den Unterschriftenbogen findet Ihr im Anhang.

D i e Kantonsrats- und Regierungsratswahlen rücken näher. Die Grünen Limmattal planen dazu
verschiedenen Anlässe. An unseren Standaktionen am 23. Februar und am 9. März in Dietikon und am 2.
März in Schlieren könnt Ihr unsere KandidatInnen kennenlernen und bei ihnen Eure Anliegen anbringen.
Für diese Standaktionen suchen wir noch fleissige HelferInnen zum Flyer und Postkarten verteilen.
Bitte meldet Euch bei mir! Am 8. Februar findet um 19:30 Uhr im kath. Kirchgemeindehaus beim Bahnhof
Dietikon das Podium mit unserem Regierungsratskandidaten Martin Neukom, Walter Angst (AL),
Jacqueline Fehr (SP) und Rosmarie Quadranti (BDP) statt. Moderieren wird David Egger von der Limmattaler
Zeitung. Um für unsere Kandidaten Werbung zu machen, könnt Ihr bei mir Postkarten von Martin Neukom
und unserem Kantonratsspitzenkandidaten Manuel Kampus bestellen und verteilen. Ausserdem könnt ihr bei
mir für Eure Velos Martin Neukom-Dreiecke für an den Rahmen oder -Vierecke für ans Körbli bestellen
(siehe unter: https://www.martin-neukom.ch/material-bestellen)

Unsere Parolen für die Abstimmungen vom 10. Februar lauten:

Kantonale Vorlagen:
NEIN zum Hundegesetz

NEIN zum Wassergesetz

Mehr Informationen unter: https://gruene-zh.ch/wassergesetz

Eidgenössische Vorlagen:

JA zur Zersiedlungsinitiative

Mehr Informationen unter: https://gruene-zh.ch/zersiedelungsinitiative

Manuel Kampus und Dominik Ritzmann Andreas Wolf
Co-Präsidenten Grüne Limmattal Präsident Grüne Dietikon

PS: Falls Ihr keine Post mehr von den Grünen Dietikon erhalten möchtet, schreibt bitte ein kurzes E-Mail an
andreas.p.wolf@gmx.ch.
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